
19. Dezember 2024

Falsche Polizeivideos schockieren
Hannover: Mann sorgt für Aufregung!
Ein 40-Jähriger aus Laatzen fälschte Polizeivideos und

sorgte für Verunsicherung. Polizei fordert zur
Nichtverbreitung auf.

Laatzen, Niedersachsen, Deutschland - Ein 40-Jähriger aus
Laatzen sorgt derzeit für Aufregung, nachdem er in den sozialen
Netzwerken mit gefälschten Videos von Polizeieinsätzen für
Verunsicherung sorgte. Wie NDR berichtet, unterlegte der Mann
mehrere Monate alte Videosequenzen mit einer fremden
Tonspur, auf der Schussgeräusche zu hören waren. Diese
irreführenden Clips stellte er online und schürte damit Angst
unter den Zuschauern. Am Donnerstag, den 19. Dezember 2024,
traten Polizeibeamte an die Wohnung des Verdächtigen heran,
um eine sogenannte Gefährderansprache durchzuführen. Dies
ist eine Art Ermahnung, um potenzielle Gefahrenlagen zu klären.

Die Polizei identifizierte den Mann und konnte ihn dazu
bewegen, die Videos von seinem Account zu löschen. Dennoch
bleibt ungewiss, ob diese gefälschten Inhalte weiterhin in
sozialen Netzwerken kursieren, da die Polizei ausdrücklich davor
warnt, diese Videos weiterzuverbreiten. Laut einer Mitteilung der
Polizeidirektion Hannover, wie Presseportal dokumentiert,
besteht kein Zusammenhang zwischen den gezeigten
Aufnahmen und der hinzugefügten Tonspur. Diese Situation
zeigt die Gefahren von manipulierten Medieninhalten und deren
Einfluss auf die öffentliche Wahrnehmung.

https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/hannover_weser-leinegebiet/40-Jaehriger-soll-Videos-von-Polizeieinsaetzen-gefaelscht-haben,aktuellhannover17916.html
https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/66841/5935045


Details
Vorfall Vandalismus
Ursache gefälschte Videos
Ort Laatzen, Niedersachsen, Deutschland
Quellen www.ndr.de
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/hannover_weser-leinegebiet/40-Jaehriger-soll-Videos-von-Polizeieinsaetzen-gefaelscht-haben,aktuellhannover17916.html
https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/66841/5935045
https://die-nachrichten.at
http://www.tcpdf.org

